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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Edingen-Neckarhausen : TTC Schwa-Gold St. Ilgen 
Freitag, 30.09.2022, 20:30 Uhr

Eniola tütet den Sieg für den TTC Schwa-Gold St. Ilgen ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TTC Schwa-Gold St. Ilgen, als Dare Eniola
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TTC Edingen-
Neckarhausen sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Heidelberg musste der
Heimverein in seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 3 Stunden war das
verlegte Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Retz / Markoni und Eniola / Becker, die Retz
/ Markoni letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Hin und her schaukelte
das Spiel zwischen Reichert / Schulz und Würzburger / Abt, bevor das 2:3 feststand. Ohne
Satzgewinn für Kusch / Rocholz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rehfeldt /
Suebwongsa. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Robert Retz bei seiner Pleite gegen Dare Eniola.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Andreas Markoni über die 1:3-
Niederlage gegen Lukas Würzburger hinweggetröstet werden musste. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verlor Markus Reichert sein Einzel gegen Rainer Abt noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Zwischenzeitlich konnte Ingo Schulz zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
dann die Partie gegen Peter Becker, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 1:3. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
gegenüber und kreuzte die Schläger. Chancenlos war anschließend Bernhard Kusch gegen Phiradet
Suebwongsa nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Bemerkenswert war
hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Kusch beendet
wurde. Chancenlos war Roland Rocholz gegen Tim Rehfeldt nicht, aber mehr als ein 4:11, 11:8, 5:
11, 3:11 war nicht zu holen. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TTC Edingen-
Neckarhausen und TTC Schwa-Gold St. Ilgen in die Box. 11:8, 11:9, 3:11, 7:11, 12:10 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Robert Retz und Lukas Würzburger den letzten Ballwechsel spielten.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. In vier Sätzen verlor dann wiederum Andreas Markoni seine Partie gegen Dare
Eniola, in die Eniola anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2022 gegen
die DJK 1927 Dossenheim, während der TTC Schwa-Gold St. Ilgen am 07.10.2022 gegen den SV
Waldhilsbach antritt.

 Statistik:
 TTC Edingen-Neckarhausen

Doppel: Retz / Markoni 1:0, Reichert / Schulz 0:1, Kusch / Rocholz 0:1 
Einzel: R. Retz 1:1, A. Markoni 0:2, M. Reichert 0:1, I. Schulz 0:1, B. Kusch 0:1, R. Rocholz 0:1 

 TTC Schwa-Gold St. Ilgen
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Doppel: Würzburger / Abt 1:0, Eniola / Becker 0:1, Rehfeldt / Suebwongsa 1:0 
Einzel: L. Würzburger 1:1, D. Eniola 2:0, P. Becker 1:0, R. Abt 1:0, T. Rehfeldt 1:0, P. Suebwongsa 1:
0


